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PRESSEMITTEILUNG  
 

Dresden, 29. August 2018 
 

 

 
 
 
 

 

Energie- und Verkehrswende – eine Frage der Wirtschaftlichkeit? 

Der 5. ENERGY SAXONY SUMMIT in den Salles de Pologne in Leipzig präsentiert erfolgreiche Real-

labore der Energiewende, lukrative Marktmodelle und Schlüsseltechnologien sächsischer Pionierun-

ternehmen, großer Branchenplayer und Forschungseinrichtungen, mit denen die Integration erneu-

erbarer Energien für klimafreundliche Energieversorgungs- und Mobilitätslösungen auch unter öko-

nomischer Sicht gelingt. 

 

Zu Erreichung der Klimaziele ist eine alle Sektoren umfassende Energiewende erforderlich, die auf Basis 

von grünem Strom auch die Wärme- und Treibstoffversorgung für neue Mobilitätskonzepte mit einbeziehen. 

Doch wie kann der Einsatz klimafreundlicher Technologien auch wirtschaftlich gestaltet werden?  

Dieser Fragestellung widmet sich das sächsische Energietechnologie-Netzwerk ENERGY SAXONY auf 

seiner diesjährigen Jahreskonferenz am 5. September in Leipzig. Die sächsischen Unternehmen und For-

schungseinrichtungen des Clusters entwickeln gemeinsam innovative Lösungen, die eine klimafreundliche, 

bezahlbare und sichere Energieversorgung von Städten sowie eine Dekarbonisierung des Verkehrssektors 

gewährleisten sollen.  
 

Smart Grids, innovative Speichertechnologien und Energiemanagement-Systeme tragen dazu bei, dass 

regenerativ erzeugter Strom aus Windkraft-, Photovoltaik- und Biogasanlagen zu größeren Anteilen in das 

Energiesystem integriert werden kann, was den Weg für die Herstellung von grünem Wasserstoff über das 

Elektrolyseverfahren ebnet. In zahlreichen „Reallaboren der Energiewende“ entstehen aus dem Netzwerk 

heraus innovative Projekte, in denen der wirtschaftliche Einsatz von grünem Wasserstoff zur Strom- und 

Wärmeversorgung sowie zur Betankung von Brennstoffzellenfahrzeugen unter Beweis gestellt wird. Die 

Stadt Görlitz nimmt dabei eine Vorreiterrolle ein und möchte mit modernen Quartierskonzepten, digitalen 

Lösungen und der Nutzung von Wasserstofftechnologien am Standort von Siemens zur Modellstadt für  

Klimaneutralität werden.  
 

Auch am 5. September bringt Energy Saxony Schlüsselakteure aus Industrie, Forschung und Politik zu ei-

nem konstruktiven Dialog an einen Tisch und verspricht eine spannende Podiumsdiskussion zu den „Real-

labore[n] der Energiewende als Wegbereiter für neue Energiemärkte“. Welche Chancen sich insbesondere 

für Ostdeutschland ergeben, wird Christian Hirte, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister  

für Wirtschaft und Energie, in seinem Impulsvortrag beleuchten.  

 

 

Impulsvortrag: Neue Energiemärkte als Chance für Ostdeutschland 
 
Christian Hirte 
Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister  
für Wirtschaft und Energie  

  

https://www.energy-saxony.net/veranstaltungen/energy-saxony-summit-2019.html
https://www.energy-saxony.net/netzwerk/projekte/innovationscluster-hzwo.html
https://www.energy-saxony.net/aktuelles/gewinner-des-bmwi-ideenwettbewerbs-reallabore-der-energiewende.html
https://www.energy-saxony.net/aktuelles/wie-goerlitz-klimafreundlich-werden-soll.html
https://www.energy-saxony.net/aktuelles/wie-goerlitz-klimafreundlich-werden-soll.html
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Von Thomas Hörtinger, Prokurist der LEAG, erfahren Sie, mit welchen Strategien sich die Lausitz Energie 

Kraftwerke AG den Herausforderungen des neuen Energiesystems stellen wird.  

 

 

„Heute müssen Energielösungen entwickelt werden, die in 20 Jahren die Stromver-
sorgung sichern sollen. Dezentrale Energievermarktung in virtuellen Kraftwerken, 
Großspeicher und Sektorenkopplung sind Schlüsselthemen, an denen wir arbeiten.“  
 

Thomas Hörtinger,  
Prokurist, Lausitz Energie Kraftwerke AG 

 

Im Energiewende-Reallabor WindNODE wird bereits seit 2017 in der Region Nordostdeutschland an der 

Entwicklung und Demonstration von skalierbaren Musterlösungen für eine umweltfreundliche Energiever-

sorgung mit einem hohen Anteilen erneuerbarer Energien durch eine intelligente Vernetzung von Erzeu-

gern und Verbrauchern gearbeitet. Von den ersten Ergebnissen des vom Bundesministerium für Wirtschaft 

und Energie geförderten Verbundprojektes wird der Projektleiter Markus Graebig der 50Hertz Transmission 

GmbH berichten. Aktuell führt Energy Saxony eine Benchmarking-Studie über die Entwicklung der Ener-

giewende im europäischen Kontext durch und vernetzt und validiert die WindNODE-Projektergebnisse 

auch auf internationaler Ebene. 

 

 

„Reallabor à la WindNODE – das bedeutet marktnahe Innovation im gesamtsystemi-
schen Kontext, inklusive regulatorischem Rahmen. Und es bedeutet, Botschafter und 
Mutmacher für die Chancen der Energiewende made in (East) Germany zu sein.“ 
 

Markus Graebig,  
Projektleiter WindNODE I 50Hertz Transmission GmbH 

 

Zu den dreizehn sächsischen WindNODE-Projektpartnern zählt auch die Universität Leipzig, die am 

Lehrstuhl für Energiemanagement und Nachhaltigkeit die Integration Erneuerbarer Energien in zukünftige 

Energiemärkte, insbesondere die integrierte Modellierung kommunaler, nationaler und globaler Energie-

systeme unter Klimaschutz- und Ressourcenrestriktionen, analysiert. Der Inhaber der Professur,  

Prof. Dr. Thomas Bruckner, ist u. a. auch Vorsitzender des Vorstandes des Instituts für Energiepolitik und 

Energiewirtschaft (DRIEE e.V.) und wird techno-ökonomische Fragestellungen aus dem Bereich der Digi-

talisierung der Energiewirtschaft beantworten. 
 

 

„Ambitionierter Klimaschutz erfordert die Förderung des Markthochlaufs von Energie-
speichern und Power-to-X-Technologien, da das Erreichen der in 2050 benötigten 
Größenordnung dieser Flexibilitätsoptionen ohne längere Vorlaufzeiten nicht umsetz-
bar wäre.“ 
 

Prof. Dr. Thomas Bruckner  
Universität Leipzig, Professur für Energiemanagement und Nachhaltigkeit 
 

 

In Dresden zählt das regionale Energieversorgungsunternehmen DREWAG/ENSO zu den Akteuren,  

die bei der Strom- und Wärmeversorgung bereits neue Wege beschreiten. Neben einem 2015 in Betrieb 

genommenen Batteriespeicher im Innovationskraftwerk Dresden-Reick sowie einer signifikanten Erweite-

rung der vorhandenen Wärmespeicherkapazität im zentralen Dresdner Fernheiznetz wurde nun auch  

am Heizkraftwerk Nossener Brücke ein mit grünem Strom betriebener 40 MW Elektrodenheizkessel in 

Betrieb genommen, mit dem der Erdgasverbrauch und CO2-Ausstoß des Kraftwerks deutlich gesenkt 

werden können. Um die Wärmeversorgung künftig noch energieeffizienter und umweltfreundlicher zu 

gestalten, werden im Reallabor CityImpuls DD neue technische Konzepte u. a. mit Solarthermie, Wärme-

pumpen und -speichern erprobt. 

http://www.windnode.de/
https://www.energy-saxony.net/netzwerk/projekte/windnode.html
https://www.wifa.uni-leipzig.de/iirm/energiemanagement.html
https://www.energy-saxony.net/aktuelles/drewag-nimmt-40-mw-elektrodenheizkesselanlage-in-betrieb.html
https://www.energy-saxony.net/aktuelles/cityimpuls-dresden-werden-27-mio-euro-foerdermittel-in-aussicht-gestellt.html
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„Für das Gelingen der Energiewende ist die Dekarbonisierung des Wärmesektors von 
entscheidender Bedeutung. Mit CityImpuls soll mit konkreten Projekten gezeigt wer-
den, wie die Fernwärme in Dresden der Ermöglicher für dieses Ziel wird.“ 
 

Dr. Tilman Werner  
DREWAG - Stadtwerke Dresden GmbH 
 

 

Neben der Podiumsdiskussion hält das Konferenzprogramm weitere zukunftsweisende Vorträge in den 

beiden Innovationsforen SMART ENERGY SERVICES und SMART ENERGY TECHNOLOGIES sowie 

eine begleitende Fachausstellung mit geführter Tour für Sie bereit. U. a. präsentiert der Datenbank-

Spezialist Robotron seine innovativen Software-Lösungen für ein intelligentes Energiemanagement im 

Netz der Zukunft, die eine kosteneffiziente Steuerung und optimale Bewirtschaftung von Energiesyste-

men ermöglichen. Auf dem Robotron SMART Campus am Firmenhauptsitz in Dresden wird die neue 

vernetzte Energiewelt künftig erlebbar.  
 

Mit dem Impulsvortrag der VNG ViertelEnergie, die in Kooperation mit dem Leipziger Unternehmen Tilia 

ganzheitliche Lösungen der Quartiersentwicklung in der Region Mitteldeutschland umsetzt, erhalten Sie 

ein Einblicke in die praktische Realisierung des neuen, vernetzten Energiesystems, von der Strom- und 

Wärmeerzeugung bis hin zur Elektromobilität, Telekommunikationsinfrastruktur und Energieeffizienz für 

größere Gebäude und Industrieanlagen. 
 

Sie möchten mehr über die neuesten technologischen Ansätze, Marktmodelle und Projekte in Sachsen 

erfahren und sich vernetzen? Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis zum 3. September 2019.  

Für Pressevertreter ist die Teilnahme an unserer Jahreskonferenz kostenfrei. 

 

Über den Energy Saxony e.V.  

 

Im Energie-Cluster ENERGY SAXONY bündeln Akteure aus Industrie, Wissenschaft und Wirtschaftspolitik 
ihre Kapazitäten und ihr Know-how, um die nachhaltige Entwicklung und Vermarktung künftiger Spitzen-
technologien in den Bereichen Energie, Elektromobilität und Digitalisierung voranzutreiben. Gemeinsam mit 
seinen Mitgliedern möchte ENERGY SAXONY innovative und sektorübergreifende Infrastrukturen für eine 
nachhaltige, ressourcen- und klimaschonende sowie bezahlbare Energieversorgung schaffen und damit zur 
Gestaltung eines zukunftsfähigen Energiesystems in Deutschland sowie auf internationalen Märkten beitra-
gen. Durch die Vernetzung von Wirtschafts- und Wissenschaftsakteuren im Rahmen vielfältiger Veranstal-
tungs- und Kooperationsangebote überführt ENERGY SAXONY das sächsische Innovationspotential in 
technologischen Fortschritt zum Nutzen der Gesellschaft und treibt die Energiewende voran. Vereinsüber-
greifend moderiert ENERGY SAXONY einen Diskurs zu aktuellen Trends und Entwicklungen, in den auch 
politische Entscheidungsträger eingebunden sind. Mit gezielten Marketing- und PR-Aktivitäten sowie ge-
meinsamen Messeauftritten unterstützt ENERGY SAXONY seine Mitglieder bei der Absatzförderung und 
stärkt den Freistaat Sachsen als wegweisenden, wettbewerbsfähigen Energie- und Wirtschaftsstandort. 

 

 

Ansprechpartner: 

Energy Saxony e.V. 

Kramergasse 2 

01067 Dresden 
 

Frau Christiane Demmler 

Tel.: 0351 486797-15 

E-Mail: demmler@energy-saxony.net 
 

www.energy-saxony.net 

 

https://www.energy-saxony.net/fileadmin/Inhalte/Downloads/Veranstaltungen/2019/SUMMIT/Programm_Summit_2019.pdf
https://www.robotron.de/leistungen/energie/robotron-smart-campus/
https://eveeno.com/Energy-Saxony-Summit-2019
mailto:demmler@energy-saxony.net
http://www.energy-saxony.net/

